
___ ffS/4

AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL
DES

R~GIERUNGsRÄ-rES DES KANTONS S0L0THURN
VOM

110 Februar1969 Nr~ 663

Die Einwohnergerneinde Seewen ersucht den Regierungsrat;iim die

Genehmigung des Strassen— und Baulinienplanes ~Zelgli~‘..

Nachdem die Einführung des Bau~lan~erfahrens von der Einwohner-

gemeinde beschlossen war, wurde die Plantuig fUx~ das gesamte

Gemeindegebiet in Auftrag gegeben0 Da das Verfahren bis zur

Genehmigung des allgemeinen äuui~gspIai~ie~ vL~l Zeit :~ean_

spruchen wird, sah sich die ~eme-inde veranlasst, den eingangs

erwalinten Plan vorweg aufzulegen Mit RRB Nr 2611 vorn 17 Juni

1968 hat der Regierungsrat diesem Vorgehen zugestimmt. Der Plan

regelt die Strassen und Baulinien. Der Geltungsbereich ist mit

einer r,ten Linie dargestellt. Mit RRB Nr. 1528 vom 24. März

1945 wu~de ein Strassenstück vorn Dorfkern Richtung Büren ge—

nehmigt~ Die nord—westliche Baulinie wird durch den vorliegenden

Plan neu geregelt.

Die öffentliche Auflage erfolgte vom 6. Juli bis 6. August 1968.

Unter Einhaltung der gesetzlichen Frist wurden 9 Einsprachen

eingereicht. Von denselben konnten durch den Gemeinderat 4

gütlich erledigt, 5 mussten abgelehnt werden. In der Folge

wurden sämtliche 5 abgelehnten Einsprachen an die Gemeindever—

sammlung weitergezogen. An der a.o. Einwohnergemeindeversammlung

vom 24. Oktober 1968 wurden alle 5 ahgeviese:A~as~h1jessend

wurde der Plan genehmigt In der Folge wurden die Besohwerden

der Herren

Erwin Wnhlgemuth, Iiandwir-L, Seewen wad

0 Stocklin, Stahlspanefabrik, Seewen

an den Regierungsrat weitergezogen Nach Verha~adlunge~ mit Ver

tretern vom Kant Bau—Departement ünd der Gemeinde Seewen wurde

diejenige von Heri~n E. Woh1ge~nüthrn~t Schreiber. vom 2L Januar

1969 und diejenige von Herrn 0. Stöcklin mit Schreiben vom

24. Janu~ar 1969 zurückgezogen.
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Formell ist das Verfahreu richtig dur.hgeführt. MaterieLl ist

folgendes zu bemerken: Der Einwohnergemeinde wird empfohlen,

wo~nötig Baulandumlegungen durchzuführen, damit eine zweck

mässige Ueberbauung und Erschliessung erzielt werden kann.

Es wird

~er Strassen— und. Baulinien~plan “,Zelgli“ der Gemeind~ •Seewen

wird genel2mlgt

G~enehmigungsgebuhr

Publikationskosten
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~_~.z:~Nr. 48) NN.

Der Staatsschreiber

Bau—Departement (4) . . . .

Kant. Hochbauamt (2)
Kant. Tiefbauamt (2)
Jur. Sekretär des Bau—Departementes
~ Planungsstelle (2), mit .~kten und 1 gen. Plan. .

Kreisbauamt III, Db~rnach, rhit 1 gen.PIan .

Kant. Finanzverwaltung (2). . . . . .

.A~mmarmanit der Einwohnergemeinde .Seewen
Baukoniniission der Einwolinergemeinde Seewen, mit 5 gen. Plänen
Ingenieurbüro 0. + R~ Scbr4dlin, I~ufen
~mtsblatt (Publikation des Dispositivs)


